
 

 
 
 

 
Pressemitteilung:  
 
 
FIS Skisprung Weltcup vom 30.01. bis 01.02.2026 in Willingen 

Jetzt noch Tickets für das Live-Event auf der Mühlenkopfschanze sichern 

  

Noch gut eine Woche bis zum Viessmann FIS Skisprung Weltcup auf der Willinger 

Mühlenkopfschanze, der größten Großschanze der Welt. Einmal mehr ist der Ski-Club 

Willingen Gastgeber für die besten Skispringerinnen und Skispringer der Welt. Das 

Programm mit fünf Weltcup-Wettbewerben an drei Veranstaltungstagen hat es in sich, 

die Vorbereitungen rund um den Mühlenkopf laufen auf Hochtouren. 

„Aktuell gibt es noch Tickets für alle Tage“, sagt Weltcup OK-Chef und Ski-Club-

Präsident Jürgen Hensel. „Wir rechnen damit, dass wir am Weltcup-Samstag wieder 

ein volles Haus haben werden.“ 23.500 Zuschauer passen in die Arena im Strycktal, 

die seit vielen Jahren für eine einzigartige Stimmung zählt. Seit mehr als drei 

Jahrzehnten gibt es den FIS Skisprung Weltcup im waldeckischen Upland, der Ski-

Club steht 2026 vor zwei großartigen Jubiläen: 100 Jahre Mühlenkopfschanze sowie 

der 75. Weltcup zum Abschluss am Sonntag seit der Premiere im Jahre 1995. 

  

In diesem Jahr ist das internationale Skispringen in Willingen in zwei absolute Saison-

Höhepunkte eingebettet. Bevor die „Adlerinnen“ und „Adler“ auf der 

Mühlenkopfschanze auf Weitenjagd gehen, steht die Skiflugweltmeisterschaft in 

Oberstdorf ab Freitag auf dem Programm. Und nach dem top-besetzten Weltcup im 

Sauerland mit allen Assen geht es zu den Olympischen Winterspielen nach Mailand 

und Cortina d‘Ampezzo in Italien weiter. Die vielen Skisprungfans kennen also die 

neuen Olympiasiegerinnen und Olympiasieger noch nicht, aber sie werden beim 

Weltcup in Willingen als Generalprobe dabei sein. Also: Jetzt Tickets sichern, um live 

dabei zusein! Die Eintrittskarten berechtigen zur An- und Abreise mit den öffentlichen 

Verkehrsmittel von Nordhessischem Verkehrsverbund (NVV) und WestfalenTarif 

(WT), um vor Ort an der Mühlenkopfschanze die „Helden der Lüfte“ ausgelassen 

feiern zu können. 

  

Dieter Schütz – Weltcup-Pressechef 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


